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teilen, lösen, vernichten, ändern, p.p.

f^f^^ durchbohrt u. s. w., geöflnet,

aufgeblüht, getrennt, uneins,verschieden.

^^ zerspalten, verletzen, unterbrechen

;

zusammenbringen, vermengen, p.p. ^-

f^^ zerspalten u. s. w., zusammenge-

zogen, verbunden.

2. fn^ zerbrechend, durchbohrend, ver-

treibend, vernichtend (—«). f.
Wand,

Spaltung; Unterschied, Art, Spezies.

f^^t /• das Zerreifsen; Spaltung u. s. w.

(= vor.).

fif^^ spaltbar, leicht reifsend ; (—o) zer-

sprengend,vernichtend,8ich vermischend

mit.

f^^ m. reifsender Fluss; n. das Zer-

brechen (—o).

f^rf^Ml^ w. oöR m. eine Art Speer.

fiT*"^ wi. Spalter, Zersprengen

f^T^ (*• f^T^) gespalten u. s. w.
,

geteilt,

geöffnet, offen; vernichtet, entzweit,

verändert, verschieden von (Abi.), ver-

mischt, verbunden mit (Instr. o. — «),

hängend o. haftend an (Loc. o. — <>).

n. Stück, Teil.

f^TWrfir gebrochenen o. strauchelnden

Ganges.

f*n^^ n. das Verschiedensein von (— o).

t'TW^ir ^^ verschiedenen Orten seiend;

Abstr. o^ n.

fif^'^f^verschiedenenGeschmack habend.

fif^^"^ mit gebrochener Stimme redend.

f^TWTMT^'Cinit Öl) gemischte Augensalbe.

f^{4|l2| deutlich, verständlich (eig. klaren

Sinnes); n. adv. Abstr, of|j
f^

fif^J^ m, Furcht (nur Acc, Instr. u. Dat.

als Infin.).

f^'^Nrr«f furchtsam.

f^^ m. PI. Volksn. ; m. Sgl. ein Bh.-Fürst,

f. t; ein Bh.-Weib.

f^'^WT ^- ®WT Compar. u. Superl. zum

folg. Adj.

1. f^^lf^ heilend; m. Artz, Heilmittel.

2. "Rt^, fH^fW heilen, Arzt sein.

f^TT^ , o^irfTf dass,

f^^^ heilkräftig; /. ^f Heilung.

fifTap?T^, owf?T heilen.

1. ^,^%, f^5tt^(f^«rf7T) sich fürchten

(vor Abi. 0. Gen.^ selten Instr. o. Acc.).,

p.p. ^rf sich fürchtend, ängstlich (vor

Abl.^ Gen. o. —o; für —o). Caus 1^-

"^^ (^'Rt) u. *rT^nrf?r ängstigen, ein-

schüchtern.

2. 'J^t /• Furcht, Schrecken, Angst vor

(Abi., Loc, Acc. mit lTf?f o. — o).

^rT"5<^^c?y. ängstlich, ein Bild der Angst.

^\fl{ f. Furcht vor (Abi. o. —o), Gefahr.

»ftf^rT^ (— **) aus Furcht vor.

^f^T'i't^ furchtsam, ängstlich.

^Tf furchtbar, schrecklich; m. Bein, von

Göttern u. Mannsn. Abstr. i^j{^ f.

^T^^T^ von schrecklichem Aussehen.

H^^Tfl^S^ w^- ein furchtbarer Ton ; Adj.

einen f. T. von sich gebend.

^fl*<^ erschrocken.

^T^XrTsffT furchtbaren Mut besitzend.

')f^7r^^ furchtbare Kraft besitzend.

^^^ u. ^'^^ furchtbar, schrecklich.

^'TOT m. Mannsn.., bes. eines Panduiden.

^^^^ von furchtbarer Kraft.

^71 Furcht einflöfsend.

^^ (/"• ^^ w- °''^» T^öc. ^^) furchtsam,

schüchtern, feig, sich scheuend not (Abi,

0. —o), tllT^ vor dem Jenseits. Abstr,

^^m U °^ ri.

^^«R u. ^^c() furchtsam, ängstlich vor

^"^W) /• ^T w. t^ schrecklich, jemd. (Gen.

0. — o) Angst einflöfsend. Abstr. "^ n.

ifm^^ s. 1. ^.
^hV^T /• Einschüchterung, Furcht; ^fWf

Instr. adv.

*fVqt schrecklich, furchtbar; rn. N. eines

alten Helden, Sohnes der Gangd.

^ (-<>) = 2. ^
^cR (Interj.) bauz I

^-^If (s. 2. g^J n. das Essen, Speise ; adj.

—o sich nährend von.

HW^JtrT gegessen und getrunken habend.

*M^Xif^«r der früher etw. (Acc.) gegessen

hat.

HWri"^ Log. unmittelbar nach dem Essen.


